
TÜRKENGITTER
Aufwendig gearbeitetes schmiedeisernes 
Renaissancegitter eines unbekannten  
Meisters, datiert mit 1622. Namensgebend 
sind die bunt bemalten Blechschnittköpfe 
turbantragender Türken und grotesker 
Masken. 

ORT FÜR KUNST UND BILDUNG
Schloss Weinberg ist ein kreativer, inspirierender Ort, an dem Kultur und  
Bildung allgegenwärtig sind. Seit 1989 hat es sich als Bildungs- und 
Veranstaltungszentrum in den Bereichen Musik, Malerei, Fotografie und 
Persönlichkeitsbildung etabliert und zu einem Ort für Kunst und Bildung 
entwickelt. Zahlreiche Kunstvereine wie die Prager Fotoschule, die 
Fortbildungsakademie der Landesmusikdirektion oder das Tonstudio 
Weinberg sind in Schloss Weinberg untergebracht und bereichern das 
kulturelle Ambiente des historischen Gebäudes. 

Erleben Sie die kulturelle Vielfalt bei einer Führung durch das  
Renaissance-Schloss!

AHNENSAAL
Die Bezeichnung rührt von den zuletzt hier 
versammelten barocken Adelsporträts und 
Wappenpyramiden her. Besonders ins Auge 
fällt die vollständig stuckierte Kassettendecke  
mit kleinfigurigen Szenen und allegorischen 
Einzelfiguren aus dem Jahr1604.

FABELZIMMER
Prunksaal mit gestürzter, mit Grotesken-
malerei versehener Balkendecke aus dem 
frühen 17.Jhdt. Zahlreiche Tierfabeln und 
skurrile Mischwesen erscheinen in feine 
Ranken und naturalistische Frucht- und 
Pflanzengebinde verwoben.

KAISERSAAL
Mit seiner dicht stuckierten, und buntfarbig 
gemalten Gesamtausstattung aus 1610/17, 
der prägnanten figuralen Stuckaturen und 
dem ausgeklügelten inhaltlichen Programm 
bildet dieser Saal einen der kunsthistorischen  
Höhepunkte auf Schloss Weinberg. 

TURMBESTEIGUNG
Das Highlight jeder Führung! Auf der Balus-
trade in 28 Metern Höhe überblicken Sie 
das Aisttal und fast den gesamten Bezirk 
Freistadt. Dies verdeutlicht auch heute noch 
die strategisch wichtige Position des Granit-
felsens auf dem Schloss Weinberg thront.

HIGHLIGHTS

BILDUNGS- UND VERANSTALTUNGSZENTRUM 
SCHLOSS WEINBERG

Weinberg 1, A-4292 Kefermarkt
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Die Mode der Zelkinger  
in der Schlossapotheke

Die mittelalterlichen Befestigungsanlagen sind noch über weite Strecken erhalten.Der Kaisersaal ist einer der vier Prunkräume von Schloss Weinberg.Die Führung durch das Renaissance Schloss startet im Schlosshof!

Gemütliche Pause im Schlossrestaurant

Den Blick über das umliegende Mühlviertler Hügelland wandern 
lassen, die herrschaftlichen Prunkräume hinter dem imposanten 
Mauerwerk bestaunen und erfahren, weshalb eines der statt- 
lichsten Renaissance Schlösser Oberösterreichs von einer  
mittelalterlichen Wehranlage umschlossen ist.

Ein geführter Rundgang durch das Schloss Weinberg  
entführt Sie auf eine Reise in vergangene Jahrhunderte!

Dort, wo heute zahlreiche kulturelle Veranstaltungen, Seminare und 
Festivitäten die Räume von Schloss Weinberg mit Leben erfüllen,  
residierten im Laufe der Geschichte die Herren von Weinberg.

Die Feste Weinberg war ursprünglich Teil der landesfürstlichen Herrschaft  
Freistadt, die seit 1218 im Besitz der Babenberger war. Im frühen 
14.Jahrhundert wurde Weinberg von dieser Herrschaft abgetrennt und 
dem Geschlecht der Piber verliehen. Ab Mitte des 14. Jahrhunderts 
lenkte das Adelsgeschlecht der Zelking die Geschicke von Schloss 
Weinberg. Die Markterhebung Kefermarkts, der Bau der Pfarrkirche 
mit dem kunsthistorisch bedeutenden Flügelaltar sowie der Um- und 
Ausbau der spätgotischen Burganlage zum repräsentativen Schloss 
fallen in diese Zeit. 

Aufgrund der Ausweisung des protestantischen Adels, zu denen auch 
das Geschlecht der Zelking gehörte, kam Schloss Weinberg 1629 in den  
Besitz der schwäbischen Adelsfamilie von Thürheim. Nach der Auflösung  
der Grundherrschaft im Jahr 1848 blieben die Thürheim und deren 
Nachkommen im Besitz des Schlosses. Seit 1986 wird es von diesen 
zur öffentlichen Nutzung an das Land Oberösterreich verpachtet.

Die Geschichte des Schlosses Weinberg erschließt sich Ihnen am 
Besten bei einer Führung durch das Schloss. Während der Schloss-
garten das ganze Jahr hindurch öffentlich zugänglich ist, können 
das Hauptschloss und die Befestigungsanlage nur im Rahmen von 
Führungen besichtigt werden.
 
GRUPPEN UND SPEZIALFÜHRUNGEN

Ein ca. 75-minütiger Rundgang führt sie im Rahmen einer Gruppen- 
führung durch die gesamte Schlossanlage und auf den Schlossturm.  
Gerne stellen wir auch spezielle Führungen nach ihren individuellen 
inhaltlichen Wünschen zusammen.

KINDER UND JUGENDFÜHRUNGEN

Schloss Weinberg bietet ein Führungsprogramm für Kinder und 
Jugendliche sowie für Schulgruppen. Wie sah der Schlossalltag im 
Mittelalter aus? Wie lebten Kinder auf einem Renaissanceschloss? 
Gab es ein Schlossgespenst? Die Führungen gehen auf die Fragen 
der Kinder ein und machen so die Geschichte von Schloss Weinberg 
lebendig. Bei den Jugendführungen werden historische Themen mit 
spannenden Geschichten aus dem Schlossalltag verwoben.

Anfragen für Spezial- und Schülerführungen richten Sie bitte 
an: Schloss-weinberg.post@ooe.gv.at, Tel.: 07947/ 6545


